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Erklärung der Liturgie der letzten drei Tage der Karwoche greift“, ein Uch
finden önne, un welchem dieſe Erklärungen enthalten ſind

„Weggelaſſen wurden die aſſion, die allgemeinen Fürbittgebete,
die beiden Kreuzeshymnen Karfreitag und die 0 langen Prophe
zeihungen NI Karſamstag. Dagegen wurde eine ynoptiſche Erklärung der
vter aſſionen und eine Erklärung der zwölf Prophezeiungen gegeben.“
(Vorwor Bd.)

Der erfaſſer hat den zweiten und ritten Band ſeines Werkes ebenſo
ſchön geſchrieben vie den erſten Band Was ich über dieſen ge  lieben habe
(dieſe Zeitſchrift, 1913, Heft, 65), möchte ich auch auf dieſe zwei
Bände angewendet wiſſen Ueberſetzung ehr gut, die hiſtoriſchen Erörterungen
(um eil 3emli eingehend d.. die Vorfaſten, bder Bd.,

148 1884 Praesanétificatorum. intereſſant; erwähnt oll eigens
verde die Erklärung de Buchſtaben in der Abhandlung über die Tauf
waſſerweihe (3 Bd., 241). Die xegeſe der einzelnen Clle iſt kurz und
reffend, er ebendig Das vorliegende CU empfiehlt ſich ſehr für
Predigt, Betrachti  na und nicht in letzter Linie für Kat

eſe beſ Bd. )

aArtin Ra vg V, Spiritual.Linz
33) A

ebensſpiegel Ein Familienbuch für Eheleute und ſolche, die Es

werden vollen Von nton Heinen. 539 M Gladbach
1913, Volksvereinsverlag Geb 1.60

Dieſes Eheſtandsbuch geht aus vom Ewigkeitsberufe des en  en und
I in gediegenen Ausführungen Familie und Ehe und die verſchiedenen
und ˖

eren ufgaben der Erziehung. Es wendet ſich n edel⸗-populärer
Sprache an die reiten Schichten des Volkes; insbeſondere hat jedoch der
Verfaſſer, Pie ſeine nte und Beiſpiele dartun, den Arbeiterſtand im Auge
Au u Prieſtern hat der Autor manches 3 agen Es iſt ehrret 3 beob
achten, ie CEL ⁰ zeitgemäß und intereſſant, ſo verſtändlich und über
die berührten Gegenſtände ſich zu verbreiten weiß Nicht wenige Seelſorger,
die auf der anzel oder Ium Vereine über Standespflichten der Eheleute

prechen aben, werden das nett ausgeſtattete und dabei ehr illige Buch
mit Freude und an benützen

Peilſtein. Ioſef Poeſ Dechant
34 Kurzer Aufblick zu Gott In der Frühe und während des Tage

Ein Erbauungsbüchlein Aus den Schriften von QINn 03 ausgewählt
und den Vielbeſchäftigten gewidme von tto Hättenſchwiller.
120 U 240) reiburg Br 1913, Herderſche Verlagshandlung.
Cb— M V  I 2.64

In 1  er Feierſtunde. Cdanten für gottſuchende Seelen. Aus den
Werken von Qn Stolz geſammelt und herausgegeben von 1tb
Hättenſchwiller. 20 172) Freiburg 1913, Herderſche
Verlagshandlung. Geb 1.70 K 2.0

Edelſteine aus reicher Schatzkammer. mne Sammlung ſchöner
Stellen aus den Schriften Alban Stolz. Ausgewählt von Pro
feſſor Heinrich Wagner, Oberlehrer AOmN vHmnaſium U Hagenau.
Meit einem Bildnis von Alban Stolz Vierte und fünfte Auflage.
*  20 (XII 334 reiburg Br., Herderſche Verlagshandlung. M 1.80

Die Werke von Alban 013 ind eine bis jetzt unerreichte FundgrubeI
licher Lebensweisheit und enne ſtets riſ und lebendig ſprudelnde Quelle
geiſtiger Erhebung und rbauung in der denkbar volkstümlichſten und doch
poeſievollſten Darſtellung Wem 8 nicht gegönnt ſt, Alhan 03 Iin ſeinen
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zahlreichen riften kennen lernen, der greife nach dieſer Auswahl a
ſeinen Werken und EL wird ſich ehoben, erbaut, getröſtet, geſtär finden

Das erſte an  en „Kurzer Aufblick 3 Gott“ bietet den Vielbeſchäf
tigten für jeden Tag des Jahres räftige Seelennahrung und ſucht der Seele
eines jeden Leſers jene Labung 3u bereiten, deren ſie edarf, U nicht in
der Wüſte Grunde 3 9E ENn.

Das zweite Qan.  en „In tiller Feierſtunde“ oll eine paſſende Er
änzung des erſten ſein und wird die en und Sonntagsruhe des Chriſten
heiligen und ihm reine, bne Freuden verſchaffen, die ihn gerne auf der

Luſt verzichten laſſen Wer
Das dritte Bändchen elſteine aus reicher Schatzkammer“ bringt

die ſchönſten ellen aus deſſen riften un iſt beſonders geeignet, jung
un alt für Tugend und le der unvergänglichen Uter begeiſtern;
5 ird Erziehern und Eltern reiche im Erziehungsgeſchäfte bieten.

Tim Mattauſch, KoopWiſſotſchan bei Saaz
35) Ehrenpreis. me Feſtgabe für Erſtkommunikanten. Aus Bei⸗

trägen mehrerer Mitarbeiter zuſammengeſtellt von Helene agEe
120 (VI 244) Freiburg Br. Herder. Mit Bildern

2.40 2.88 geb 3.20 3.84
Erzählungen u 5 „Ungleicher Art“ die enen genommen aus der

Indhei Jeſu⸗Legende, andere aus der Legende der Heiligen, wieder andere
frei nach dem en. Dazu geſellen ſich meiſterhafte Beſprechungen der
beigegebenen Bilder Unter den Verfaſſern der einzelnen findet
ſich manch klangreicher Name, ie Wichner und Handel-Mazzeiti, Buol und
Dörfler So verſchieden auch und erfaſſer ſind, ſtrebt doch
in dem Buche einem tele 3 Andacht und &  iebe 3zUum göttlichen Heiland
im heiligſten Sakramente 3 wecken und 3 zeigen, Pie wir ihm in unſerem
Herzen eine traute Wohnung chaffen können Ein ſchöner „Ehrenpreis“
des göttlichen Kindes um heiligſten Sakramente In ſchöner, weicher, indlich
gemütreicher Sprache, ein ehr empfehlenswertes Kommuniongeſchenk.
Zu 238 (Verſehgänge, unten) glaube ich nicht, daß dem Aplan
verwehrt geweſen wäre, jener gute Frau die Wegzehrung 3 penden,
auch enn ihr erſtan. durch den aganfa verwirrt var

Seitenſtetten Ir A. Schrattenholzer.
36) Die Gleichniſſe Jeſu ſt Illuſtriert von ugen Burnand.

Herausgegeben von Dr Hans Schmidkunz. (208 mit 61 Zeich⸗
nungen Im Text und 11 Tafeln, em.) Stuttgart 1913, Verlag
für Volkskunſt, Richard Keutel In Prachteinband Mé

Wie chon der Titel andeutet, eſteht das CL aus zwei Teilen, den
arabeln des Heilandes und den Parabelbildern des eizer Künſtlers
E Burnand. Eine längere inſtruktive Einleitung andelt von der eichni
rede, deren künſtleriſchen Wiedergabe, der einſchlägigen Literatur und er
ſodann den Künſtler ſelber geb 1850), ſowie die Eigenart ſeines bisherigen
Schaffens. Es 00 eine Erläuterung der eichniſſe in exegetiſcher, litur
giſcher und äſthetiſcher Hinſicht; mit feinem Kunſtverſtändnis und in präg
nanter Kürze erſchließt der Herausgeber das Verſtändnis der un
ei  en Leiſtun

le Bilder ſelber ind in Entwurf und Ausführung briginell, kernig
Uun räftig, ohne anier oder Mode, einfach un ſchlicht, frei von Senti
mentalität, auch keine Erbauungsbilder Iim gewöhnlichen Sinne Burnand
ieht, mit einer einzigen Ausnahme, ab von der Darſtellung Chriſti
und der Apoſtel, EL beſchränkt ſich auf das Weſentliche der Erzählung, meidet
dekoratives Beiwerk, das Koſtüm iſt einfach, die en ſehr gut e
vählt, die darzuſtellenden Charaktere auf  8  L eingehendſte ſtudiert, ein v


